
Einladung zum Bund-Länder-Europa-Treffen gegen Rechtsextremismus

Liebe Mitstreiterinnen und Mitstreiter,

ich möchte euch ganz herzlich zu unserem nächsten Treffen einladen.
Wann? Montag, 30. Mai 2016 von 11.30 bis 15.30 Uhr
Wo? Deutscher Bundestag, Paul-Löbe-Haus, Raum 4.300
Anmeldung: bis spätestens 23. April per Email an monika.lazar@bundestag.de, bitte
mit Angabe des Geburtsdatums

Angesichts der massiven rechten Hetze und Gewalt, besonders gegen Geflüchtete
und in der Flüchtlingshilfe Engagierte, muss der Kampf gegen Rechtsextremismus
und Rassismus in aller Klarheit und Konsequenz geführt werden. Gemeinsam
müssen wir unsere Demokratie auf allen Ebenen schützen.

Wir wollen darüber diskutieren, wo die Aufgaben und Verantwortlichkeiten von Staat
und Zivilgesellschaft dabei liegen. Dazu haben wir zwei kompetente und
praxiserfahrende Referenten eingeladen. Als staatlicher Vertreter wird der Präsident
des Thüringer Verfassungsschutzes Stephan Kramer einen Impuls geben. Aus
zivilgesellschaftlicher Perspektive berichtet Michael Nattke vom Kulturbüro Sachsen
e.V. über seine Erfahrungen und Forderungen.

Es soll unter anderem um Fragen gehen wie: Welche Aufgaben kann bzw. soll der
Verfassungsschutz zur Bekämpfung rechter Gewalt übernehmen? Mit welchen
Mitteln sollte er dabei arbeiten - und mit welchen nicht? Welche Rolle spielen im
Zusammenhang mit rassistischer Gewalt die AfD und die GIDA-Bewegung und
macht hierzu eine Überwachung durch den Verfassungsschutz Sinn? Wo sind die
Sicherheitsbehörden in der Pflicht, wo die Zivilgesellschaft?

Danach wollen wir auch aus den Ländern hören, wie die Auseinandersetzung mit
rechten Tendenzen gelingt und welche Schwierigkeiten es vor Ort gibt. Wir freuen
uns besonders über die Teilnahme von VertreterInnen aus jenen Ländern, in denen
in Kürze Landtagswahlen stattfinden.

Alle fachlich interessierten Bündnisgrünen sind herzlich eingeladen, an dem Treffen
teilzunehmen und ihre Ansichten einzubringen!

Unser Programm:

11.30 Ankommen und Imbiss

12.00 Begrüßung
Monika Lazar, Sprecherin für Strategien gegen Rechtsextremismus

12.10 Der Staat in der Auseinandersetzung mit Rassismus
Stephan Kramer, Präsident des Thüringer Verfassungsschutzes



12.30 Die Zivilgesellschaft in der Auseinandersetzung mit Rassismus
Michael Nattke, Kulturbüro Sachsen e.V.

12.50 Vorstellung des grünen Eckpunktepapiers „Mehr Sicherheit durch
Rechtsstaatlichkeit“
Konstantin von Notz MdB, stellv. Fraktionsvorsitzender, Sprecher für
Netzpolitik

Diskussion

13.30 Pause

14.00 Berichte aus den Ländern, insbesondere im Zusammenhang mit den
Landtagswahlen, und Sonstiges

15.30 Ende des Treffens

Während der gesamten Veranstaltung stehen warme und kalte Speisen und
Getränke zur Selbstbedienung bereit.

Herzliche Grüße


